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thrißenanrt.

ich die Riiös.rbcitung
bercilS am Schlüsse

, überreden worden,
reine Bewegung der
»dann aus fdie Bcra-
Juni 1670 über den

> wcrdcn.
l8 . d. MtS . wird

wftheater ein großes
stsee Ueberschwemul«
> des K . württemb.
s solchen musikali-
Piogramms wird

mlsnie Reichsregie¬
iß is che „ Negierung
Bestimmungen zum
rfe kirchenpolitischer
immig angenommen

zugegaiigen . Die«
Gebrauche kirchlicher
Tikciplinargewalt"

chen Geistlichen " ,
oscu und Leilcheu

die r» diesen Ta-
seineS Gartens ge-
ickt hat . In Arns»

im Walde gesunde«

DsS Saiser W ->che» dlstt
erscheint wöchentlich drei¬
mal : Dienstag , Donners¬
tag u . Kamilag . Der
SamstagSnummer wird
ein Unterhaltungsblatt

beigegebcn . Abonne¬
mentspreis halbjährl .lfl -,
durch die Post bezogen im
Bezirk 1 fl. 16 kr., sonst in
ganz Württemb . Ist . 30kr.

CaUver Wochenblatt
Amis - und InteUrgenzblatt für den Pezirk,

flür Calw  abonnnv
man be: derRedacti « »
auswärts bei den Hr-

^ten oder der nächster
legenen Poststelle.

Die Errrrückungs » ,
bühr beträgt 2 kr. Kr
die dreispaltige Jette

oder deren Raum.

Nro . 6 . Samstag , den 18 . Januar

A » rliche SpkarrnNnschrrngrn.
Calw.  A » dir OrtSvorstchcr.

Die Nummer t des WochenblattcS für die Land - und Forstwirthschaft enthält eine von der K. Ministcrialabtheiluug für
den Straßen - und Wasserbau und der landwirthschastlichen Centralstelle ausgearbeitete Instruktion für Verbesserung drs Baumsahr»
und der Vaumpflkge au drn Staatsstralicn.

Jedem Ortsvorsteher werden von dieser Nummer zwei Exemplare zu geeigneter Benützung zugehen , wobei darauf Bedacht
zu nehmen ist , daß der Inhalt derselben unter den bethciligten Kreisen möglichst verbreitet wird . Besonders ist solcher zur Kenrä»
niß der Schullehrer , Baum - lind Straßenwärter und derjenigen Personen zu bringen , welche ein Interesse an der ObstbaumzuHt
haben.

Bei der Bedeutung der Sache erwartet das Obcramt , daß den Vorschriften dieser Instruktion diejenige Aufmerksamkeit
von Seiten der Orlsbchördcn geschenkt wird , welche sie verdient und daß die Raihschlägs , welche sie enthält . auch Beachtung stv-
den . Insbesondere wäre zu wünschen , daß die gegebenen Rathschläge in Gemeinden , wo es den Grundbesitzern selbst an ZM
oder Kenntnissen für die Odstbauinzucht fehlt , ihre Wirkung dahin äußern , daß das im Interesse eines rationellen Obstbaus ^
nützliche und zweckmäßige Institut der Obstbaumwärtcr mehr und mehr an Vertrauen und Verbreitung gewinnt und der in ein¬
zelnen Orten noch vorhandene Widerwillen gegen dieses Institut endlich einmal überwunden wird.

Den 16 . Januar 1873. K. Oberaiut.
Do ll.

BelklNtttmachr-rkg über Einträge im Handelsregister.
Im Register für Eirizelfirmen:

1.
Gerichtsstellt, >

welche die Bekanntm -z- !
chung erläßt ; !

Oberamtsbczirl , j
für welchen dciöHaiidels- '.
registcr geführt wird , j

2.
Tag
der

Eintra¬
gung.

3.

Wortlaut der Firma ; -
Ort derHauptnÜberlassung und der

Zweigniederlassungen.

4.

Inhaber der Firma.

o.

Ptolmisteu;
- Br» ierk »ng«»r

Oberamtsgericht
und OberamtS-

bezirk Calw.

^ 1873 . !
)6 . Januars

C . E . Seyfried,
Fabrikation von Litzen,

Clurdeln und Glanzriemen.

Carl Eduard Seyfried,
Kaufmann in Calw.

Zur Beurkundung:
Oberamtsrichter
Har t m e y e r.

Vcrak^ordirttng von Eiscubahnbau-Arbeiten.
Die Herstellung von Einfoiedigungeir und Barriören auf der Bahn¬

strecke Unterrcichenbach -Hirsan werden im SubmissionS '.vege in Akkord
vergeben.

Der Kostenvoranschlag beträgt:
für Grab -, Maurer - und Steinhanerarbeiten,

Sicherheitssteine re. . .
Zimmerarbeiten ( Einfriedigungen und Barriören)
Schlosserarbeiten für Barriören . . . .
Eisenguß dto . . . . .

zns.
Plane , Kostenvoranschlag und Bedingungen sind zur Einsicht aufgelegt . Die

Offerte wollen , das Angebot in Prozenten ausgedrückt , schriftlich und versiegelt , läng¬
stens

Mittwoch,  den 22 . Januar 1873 , Vormittags 10 Uhr,
hwher eingcreicht werden , zu welcher Zeit mich die Eröffnung erfolgt.

Liebenzell , den 13 . Januar 1873 . K . Cisenbahnbauamt.
._ Möll.

1522 fl . 24 kr.
1184 fl . 16 kr.

514 fl . 54 kr.
88 fl . 4 kr.

3309 fl .' 38 kr.

1au.Hir

An die Ortsvorstimde.
Das K . KriegSzahlamt hat angcordnet,

daß jeder Invaliden Pensionär verpflichtet
ist . der zahlenden Stelle vor der Zahlung
den vorgeschriebencu Attest,

vorlegt . Tie Jnvalidengehalte können deß-
halb nicht mehr versendet , sondern müssen
bei dem Eameralamt gegen Vorlegung
obigen AttesteS monatlich je sm 2 . des
Monats voraus in Empfang genommen l
werden . Medaillengehalte werden nichts

Calw.

Aufforderung.
Auf das kürzlich erfolgte Ableben - er

Wittwe des weil . Johannes Nothacker,
Bäckers von hier , Marie geb . GiebenrM,
werden deren Schuldner aufgefordert , I8 «i
Gefahr doppelter Zahlung nur an den de-
stellten Masseverwalter Jakob Gieberr-
rath,  Strumpsweber dahier . Zahlung M
leisten.

Zugleich werden Diejenigen , welche an '
die Verstorbene etwas zu fordern habe « , ''
oder welchen sie aus Bürgschaften verpflich¬
tet sein sollte , aufgefordert , ihre Ansprüche .
binnen

fünfzehn Tagen
bei der Unterzeichneten Stelle Behuf « der
Berücksichtigung bei der Berlassenschasts-
theilung anzumelden.

Den 11 . Januar 1873.
K. Gerichtsnotariat.

Majer.
WeilderStadt.

Verstkigeruilg.
. . Am Montag,  den 20 . Januar d. I .,

daß sich der Aussteller innerhalb des voraus , sondern erst nach Ablauf des Mo - j Vormittags von 10 Uhr an,
deutschen Reichs aushält und daß er ! nats  bezahlt . ! werden am Forsttuiinel folgende Gege » -
keill ailderweites Einkommen aus ! Hievon wollen die Ortsomstäude Notiz ! stände versteigert:
Staats -, Corporations - oder anderer nehmen , die Invaliden in Kenntniß setzen ! 1 gelber Hund , Nüdc , Ulmer
vssenllichcr Lassen beziehe , und die und ihnen , soviel möglich an die Hand gehenZ Race,
Quittung selbst unterzeichnet hat , ! K . Kameralamt . l t schwarzer Hund , Rüde,



14 Geschirrkisten,
3 Geschirr Hütten,
3 transportable Abtritte,
ca. 63,4 iHm. — 1700 tannene

Bretter , trockene eichene und birn-
banmene Lielen,

ea. 26,4 Nm . — ttOO  C/Brennholz,
ca. 2,12 F »i. — 00 C.' Säg - und

Bauholz,
1 Kalkhütte,
1 Kalkofen mit Bedachung,
4 Ho'zstall,
1 Schachthaspel,
20 Bogengestelle mit 4,4 Durchirr,
ca. 30 Ctr . Steinkohlen und
500 C.' schwarzen Kalk,
eine Parthie leere Cement -Tonnen,
Oelfäffer , alte Fenster und sonstiges
Geräthe,

und werden Kaufsliebhaber hiezu ringe«
haben.

Den 12 . Januar 1873.
K. Eisenbahnbauamt.

Daser.

E a l rv.

Verbot.
Das Befahren des TeuchelwegS mit

andern Fuhrwerken , als welche zur Bewirth-
schastung der angrenzenden Gärten noth-
wendig sind, das Führen von Pferden oder
Hrrnvieh , oder tkarren u . dgl . über den Bad-
gEensteeg n. Weinsteeg ist längst bei Strafe
verboten . Diese Verbote werden mit dem
Ansügen in Erinnerung gebracht , daß Ueber-
tretungen mit einer Strafe von 2 Thalern
Helegt werden.

Stadtschultheißenamt.
Haffuer,  A .-V.

Gechingen.

Lailgholz-Lerkaus.
Nächsten M ontag,  detl 20 . d. M . ,

werden aus dem Gemeindewald
ckZ Stück tannenes Langholz mit 41,67

Festmeter,
im öffentlichen Ausstreich ve .kauft.

AusgWnenkunft Morgens 9 Uhr im
Or ^ wozu Liebhaber einladet

Oechingei ' , den 13 . Jan . 1873.
Aus Auftrag:

Waldmstr . Quinzler.

Calw.

Beklmiltumchiiitg.
In neuerer Zeit wird die Wahrneh¬

mung gemacht , daß die Reinigung der
Dohlen innerhalb der Stadt einen ungleich
größeren Zeit - und Geldaufwand als früher
in Anspruch nimmt . Bei näherer Unter¬
suchung Hot sich he>ausgestellt , daß die
Dohlen vielfach mit Steinkohlenschlacken,
Loh oder Straßenkehricht angefüllt sind,
woraus folgt , daß sie aus Anlaß der
Straßenreinigung von den Hausbesitzern
oder ihrem Dienstpersonal aus Trägheit
absichtlich verstopft werden . Hiedurch ver¬
setzen hiesige Einwohner die Stadt in be¬
deutende Unkosten , und vielfach beklagen
sich gerade diejenigen Personen am laute¬
sten über die Höhe des Stadtschadens,
welche der Stadt bei diesem und anderem
Anlaß am meisten Schaden zufügen.

Der Art . 366 des Neichsstrafgesetzbuchs
bedroht obige Uebertretungen mit einer
Geldstrafe bis zu zwanzig Thalern oder
mit Hafk bis zu 14 Tagen . Dieß wird
mit dem Aufügen bekannt gemacht, daß
das Polizeipersonal angewiesen ist , auf
Verfehlungen dieser Art ganz besonders zu
achten und sie zur Anzeige zu bringen.

Am 15 . Januar 1873.
Stadtschultheißenamt.

Haffuer,  A .-V.

Calw.
Die verehrt . Gasabonnenten werden

darauf aufmerksam gemacht, daß die,nicht
bezahlten

(Hasuh , er»
vom 1. d. Mts . an in der Miethe laufen.

Gasverwaltung.
Hayd.

Oberkollwangen.

Frohnstein-
zerkleinerungsakkord.
Am Donnerstag,  den 23 . d. Mts,,

Vormittags 9 Uhr,
werden auf dem Nathhause dahier

ca, 500 Roßlasten Sandsteine
zum Kleinschlagen im Abstreich verakkordirt.

Den 16 . Januar 1373.
Gemeinderath.

Pfrondorf,
Oberamts Nagold.

Verillkordinmg von Straßenbauarbeiten.
Die Steige von dein Orte Pfrondorf bis zur Nagoldthalstraße wird

Läng « von 2810 Fuß — 805 Meter korrigirt und werden die Arbeiten
schriftlicher Submission in Akkord vergeben , welche sich wie folgt berechnen:

Erd - und PlanirungSarbeiten . . . 1926 fl. 46 kr.

auf eine
im Wege

Herstellung des Steinkörperö
Dohlenbauten
Pflasterarbeit
Insgemein

1409 fl. — kr.
,98 fl. 57 kr.
72 fl.

465 fl.
kr.

10 kr.
407i fl. 53 kr.

Tie Pläne , Kostenvoranschlag und Akkordsbcdingungen können aus dem Rathhaus
«Ungesehen werden.

Liebhaber zur Uebernahme dieser Arbeiten haben ihre Offerte , welche den Abstreich
in Prozenten auögedrückt enthalten müssen, unter Anschluß von Vermögens- und Fähig-
tülSzeugnissen scbriftlich, versiegelt und mit der Aufschrift „Angebot auf Straßenbau¬
arbeiten " spätestens bis

Samstag,  den 18 . Januar 1873 , Nachmittags 1 Uhr,
tz«m Schultheißenamt Pfrondorf zu übergeben oder portofrei zu übersenden , um welche
Zeit rie Eröffnung , welcher die Submittenten anwohnen können, stattfinvet.

Den 13. Januar 1873.
Gcmeinderath.

Calw.

Erqmuimaswahl des Biiraeraus-
schllsses bctr.

Aus dem Bürgerausschuß treten aus
die 1871 gewählten:

1) Friedrich Wa .idelich,  Metzger;
2) Eugen Stalin,  Kaufmann;
2 ) Gottlob Grüner,  Seiler;
4) Gustav Berini,  Verwaltungs -Aktuar;
5) Christoph Widmann,  Leineweber;
6) Johannes Pfleger,  Kaufmann.

Ferner sind zu ersetzen die für das Jahr
>872  gewählten Bürgerausschußmitglieder:
7) Louis Din gl er , Adlerwirth;
8) Christian Weiß,  Hafner.

Es sind daher aufs Neue 8 Mitglieder
zu wählen auf die Jahre 1873 und 1874.

Die ältere Hälfte res BürgerauSschuffeS
besteht aus folgenden Mitgliedern:

1) Würz,  Carl Fr . , Fabrikant , Obmann;
2) Ziegler,  Jakob , zur alten Post;
3) Lotz , Heinrich , Sattler;
4) Gackenhsimer,  Chrstn . , Schneider;
5) Gw inner,  Christian , Bäcker;
6) Schäfer.  Martin , Stricker;
7) Schnauf fer,  Carl , Conditor.

Die austrete den Mitglieder sind dieß«
mal nicht wieder wählbar.

Für die Wahlhandlung ist
Mittwoch,  der 22 . Januar 1873,

bestimmt. An diesem Tage,
Vormitltags  von 9 bis 12 Uhr,
Nachmittags  von 3 bis 5 Uhr,

sind die Wahlzelle ! auf das Nathhaus zu
bringen , wo jeder Wähler seinen Zettel sin
die Wahlurne legt . Ans dem Zettel müs¬
sen die Gewählten mit Vor - und Zunamen
genau angegeben werden.

Tie Wählerliste ist auf dem Nathhaus
zur Einsicht aufgelegt . Einsprachen gegen
dieselbe können bis zum Samstag , dM
»8 . Januar , Abends v Uhr , bei dem
Gemeinderaih vorgebracht werden . Die
Versaumniß dieser Frist zieht für den in die
Wählerliste nicht Aufgenommenen den Ver¬
lust des Stimmrechts für die gegeswärtige
Wahlhandlung nach sich, soferne nicht ein
offenbares Versehen startgefunden hat.

Die Wähler werden dringend ermahnt,
sich an der Wahl rechtzeitig zu betheiligen.

(Hemrinderäthlichcm Beschlüsse
zu Folge werden übereinstimmend
mit der Behandlungswciie in an¬
deren LLemeinden keine Wahlzettel-
formulare mehr ausgegeoc » .

Calw , den 10 . Januar 1873.
Stadtschultheißenamt.

Huffner,  A .-V.

Privat -Anzeigrn.
» 2 L :« 2 « 2 «2 « : 2 :K 2 R : 2 2

Cal w. sO
^ Am nächsten Sonntag,  den 19. Jan ., 2
^ Morgens 8 Uhr,
»kathol is chcr Gollesd ienst.«
2 : r 22 « : 2 « : 2 « 2 « 2 « 28 2

Fahrniß-Versteigerullg.
Am nächsten

Montag,  den 20 . Januar,
wird aus der Verlassenschast des Tuchma¬
chers Eisig  in dessen Wohnung in der
Nonnengasse zur Versteigerung gebracht:

Bücher , Manns - und Frauen¬
kleider, Beltgewand , Leinwand,
Küchengeschirr, Lchreinwerkund

allerlei HauLrath.
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Anfang Nachmittags 3 Uhr.

Bürger -Verein.
Versammlung Samstag Abend halb 8 Uhr,

bei Ziegler  zur alten Post.
Tagesordnung : Vorschlag zur Bürgerausschußwahl.

Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder bittet
Der Ausschuß.

Der

320« Morzkeimer Kevkmchter , No.
Amtsverlinndigungsblätt für dU 'AiiWikflrK Pforzheim,

empfiehlt sich für Anzeigen  jeder Art.
Einrückung sgcbühr 3 Kreuzer per Petitzeile . Bei Wiederholungen namhafter Rabatt.
_ llboaaementsprei « I fk. IO kr . per Ouartak nebst Postzufestkag.

Feuerverstchcrungsbiuik jür Dcutschlnn- zu Gotha.
Zufolge der Mitteilung der Feuerversicherungsbank für Deutschland zu Gotha

wird dieselbe nach vorläufiger Berechnung ihren Thcilnehmcrn für 1872
ea . 7EV ^ rocent

ihrer Prämieneinlagen als Ersparniß zurückgeben.
Die genaue Berechnung des Antheils für jeden Theilnehmer der Bank , sowie der

vollständige Rechnungsabschluß derselben für 1872 wird am Ende des Monnts Mai
h . I . erfolgen.

Zur Annahme von Versicherungen für die Feuerversicherungsbank bin ich jeder¬
zeit bereit.

C a .l w. den 5 . Januar 1873.
E . W -Heiler,

_ _ _ _ Agent der Feuerversicherungsbank f. D.
Samstag  Abend

gutes Doppel Bier
Hei _ _ _ _ _ _ Kopf.

Grob- und Feittschleiferei,
LS Z s» 8  LL SL bei Calw,

empfiehlt sich im Schleifen und Poliren aller in dieses Fach einschlagenden

Eisen , Stahl - und (Hnstivaaren , als:
Herdplatten , Feilen , Bügeleisen , Waffengeschirr , Handwerks -, Garten - und Haus - >
haltungsgeräthschaften , Instrumente und Rasirmesser re.

mnter Zuficherung solider Arbeit und prompter Bedienung.
Niederlage befindet sich in Calw  bei Herrn I . Ziegler  zur alten Post , wo¬

selbst Aufträge aufgegeben und abgeholt werden können.
Calw.

Ich erlaube mir , dem hiesigen und auswärtigen Publikum die Anzeige zu machen,
daß ich den Spezereiladen in Herrn Adlerw '.rth Dingler ' s Hause von Frau
Schnaufer  übernommen habe , und empfehle ich

alle Sorten Mehl, gerissene nnd andere Erbsen, Linsen, Koch¬
bohnen, Gerste, Neis, Zucker, Kaffee, Gewürze, Essig nnd Oel,

H seine Stuttgarter Würste, ferner Bürsten, Tabakn. s. w.
zu geneigter Abnahme bestens.

I . B Zahn,
Calw , den 13 . Jan . 1873 . Teinacher Straße.

Calw.

Gewerbe-Vmin.
Derselbe hält am nächsten Montag,

den 20 . d. M . seine Jahresversamm¬
lung  im „Badischen Hos", Anfang Abends
7 >/2 Uhr . Tagesordnung : Jahresbericht,
Rechnungsvorlage , Wahl eines Vorstände»
und von 5 Ausschußmitgliedern . Zu recht
zahlreicher Theilnahme sind die Mitglieder
dringend eingeladen

vom Ausschuß.
Nächsten Sonntag,  sowie vie ganze

Woche über backt

Laugt 'ttLreKeln
Gottlieb Heller,

Bäcker.
Calw.

In der Vereins - Buchhandlung
ist in Commission zu haben:

Si » » bilder und Randglossen
zu Bibelsprüchen und Bibelwahrheiten für
junge und alte Christen von Aug . Gro »,
Stadtpfarrer in Giengen , früher in Zavel»
stein. Preis in färb . Umschlag drosch. 35 kr.

Hosguts-Berkails.
Alters - und Familienverhältnisse veray-

lassen mich , mein sehr schönes Anwesen
z. Kleinenzhof aus freier Hand zu verkaufen
und besteht solches in:

t ) einer 2stockigten Behausung mit 8
heizbaren und 2 unheizbare»
Zimmern , nebst 2 großen
Bühnen , Kammern und Spei-
cher, gewölbtem Keller und

Stallung;
2) einer über 100 Fuß langen neu er¬

bauten 2stockigtcn Scheuer mit Wa¬
gen- und ang cbautem Strenschopf u.
Stallungen versehen;

3) ca. 22 Morgen der besten Wiesen,
nebst 10 Morgen Baufeld und etwas
Wald , alles im besten baulichen Zu¬
stande.

Dieses Anwesen würde sich seiner Lage
halber zu einer Bierbrauerei eignen , indem
dann der Viehstand aufs Höchste gesteigert
werden könnte ; auch wäre dasselbe zu Er¬
bauung einer Sägmüble äußerst geeignet,
da hinlänglich Wasserkraft vorhanden , die
Hölzer leicht beizubringen und die Schnitt»
waaren bequem auf den benachbarten Bahn¬
hof Calmbach zu bringen sind.

Der Verkauf findet
D 0 nnersta  g , den 23 . d. M .,

in meinem Hanse statt.
Kleinenzhof , den 12 . Jan . 1873.

Friede . Sch rafft.
Ca . 80 Ctr.

Heu und Dchmd
verkauft billig Fried . Schnaufer,

Lederhandlung.

Empfkhinng.
Unterzeichneter empfiehlt sich bei dieser

mehr als günstigen Witterung zum Anlegen
von Gärten , Abändern derselben , Baum¬
putzen, Haagschueidei , überhaupt zu allen
bei der Gärtnerei vorkommenden Arbeiten
bestens. W . Müller

in Simmozheim.
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Heute Samstag , den 18 . d. Mts , hatte ich

wozu höflichst ein lad et
MetzelstOe,

Christinu GackenheLiner,
Speisewirth.

Wrihnungs- VträndtlAng.
Einem geehrten Publikum die ergebenste Anzeige , daß ich von heute an b - i mei¬nem Schwiegervater , Herrn Frohnmüller , Bäckermeister in der Borstadt , wohne.

Hochachtungsvoll
_ _ _ W . L u tz, Maurermstr.

A l z e n b e r g.

Fahrniß Verkauf.
Ter Unterzeichnete verkauft

wegen Abzugs im öffentlichen Aus-

100 Stück
Eiechinge ?..

streich gegen Barzahlung am
Zienstag, den 21 . d. M.

und den dliraiiffoll',enden Tagen je von
Morgens 9 Uhr an

i« seiner Wohnung sein

todtes und lebendes Inventar,
bestehend in:

Betten und Bettgkwand , Küchengeschirr,
Schreinwerk und sonstigem allgemei¬
nem Hausrath , Feld - und Handgeschirr,
Fuhr - und Reitgeschirr , worunter meh.
rere Wagen , ein 4 -, bezw . Ositziger
Schlitten , Isndw . Maschinen , als : eine
8reihige Säniaschine , Dreschmaschine mit
Göppel , Nübrnschneidmakchine re . Fer-
ncr : 2 Psrrdr , 2 Bchsrn , 9 Kühe und
5 Stülü Jungvieh , lEsrl sammt Geschirr,
einem zwei - und vierräderigen Milch - !
Wägelchen und einem gut erhaltenen!
Kinderwägrlchen.

mit Schienen
zu vergeben

nach Muster gefertigt , sucht

Schultheiß Ziegler.

Die in größeren M -lchwirthschaf.
ten des württ . und badischen Unter¬
landes bewährten Mittel

Milch-, Nutz- und Nahrungs-
Pulver, Mastpulver, Strenge !-

pnlvcr. Schweinepnlver gegen
Milzbrand,

empfiehlt

neue Apotheke in Calw.

Calw.Muliktmtet-nchro-ÄNcrbieten.
. l Da von nicincu Musikzöglingen in letz-

aeladen ° ^ ^ ! l/l lerer Zeit mehrere von hier sortgekommen^ B u elspacher,  Isirid , so habe sich wieder einige Stunden -
Dekononi . frei , um ' Musikunterricht zu geben.

Ein ' Fr Hammer,

Auf der Ziegelei des Unterzeichneten
ist am Dienstag undMittwoch,  den 21.
und 22 . Januar.

sowie fortwährend Kalkdünger  zu haben^
der im Winter ausgestreut werden muß,
wenn er sicher wirken soll.

E . Horlacher.

Consum-Verem.
Sonntag,  den 19 ., wird die jährliche

Gcnerak - Versammkung abgehalten , wozu die
verehrt . Mitglieder freundlichst eingeladen
werden . Das Lokal ist bei Ziegler  zur
alten Post parterre links . Anfang Nach¬
mittags 3 Udr.

Tagesordnung.
1) Berichterstattung des Berwaltungs-

raths über seine Thätigkeit im ver¬
flossenen Jahre;

2) Rccknungsabhör des Kassiers;
3) Wahl eines neuen VerwaltungsratheS,

! Zu besonders zahlreichen Besuch ladet
-dringend ein der VerwaltungSrath.

i In dem Weidl er ' scheu  Hausantheil im
^Bischofs ist noch ein

! DaeWübcheZr
-mit Kochöfele , Holzplatz und Dachkammer,
zu vcrmicthen durch

Christoph Widman  n.
Calw.

Ein heizbares möblirtes

Zimmer
hat zu vermicthen

Fried . Schnaufer,
Lederhandlung.

-L-chuhuiachnaeselle
findet Arbeit bei

Christian Zahn.
Simmozheim.

10» fl. Pfleggcld
liegen gegen gesetzliche Sicherheit
zum Ausleihen parat bei

Johannes Maie  r,
Maurer.

Zum

Musiklehrer.
Calw

„Schwäbischen Merkur"

Miidlheugeslkch.

gesucht obere ' Ledergasse Nro . 103.

Mein oberes Logis,

Ein solides in allen häuslichen Ge-
-schäften bewandertes Mädchen findet bis

werden ^ästmeß xjnr„ guten Dienst ; wo? ist der
einige Mitlescr 7

j Grasgarten
-von  1 /̂8 Mrgn . sucht auf mehrere Jahre
-zu verpachte » , oder unter Umständen zu
-verkanten
! E . Horlacher.

H ° lzbestehend in einer Stube , Küche und
platz , ist zu vermiethen bis Georgii.

Caroline Ri epp.
ObcramtSaktuar Vogt  in Balingen is! jeinem Ansuchen entsprechendans ^men wird, mittelst Unterbringung in einem Armen- oder Kraiikenhansc ge'sie AktuarSstelle bei dem Oberam ! Calw  verseht werde». (2t .-A. )Se . Ken . Maj . habe» ans die i» HechslJhrcm Patronat befindliche kalb.Ctadtpsarrci Weil d. Stadt den Präz . Stein  daselbst ernannt . (St .-A )— Stuttgart. (Abgeordnetenkammer .) In der Sitzung vom 7. Januarwurde von dem zur Bcrathuiig vorliegenden AuSsnhrungsgcsetz zum Reichs-gesetz über den Unterstützung-wehnsitz nur noch ein rinziger Abnitz crlcdigt.Derselbe laulct so : „Jedem hilssbedürstizen Deutschen (Art . 2 u . s>2) ist vondem zu seiner Unterstützung verpflichteten Armcnverbande Obdach, der nnent-behelrch« Lebensunterhalt , die ersvrderliche Pflege in Krankheitsfälle » und imFalle leine» Ablebens ei» angemessenes Begräbniß zu gewähren". Die Comm.beantragt nnverändcrtc Gciiehmigniig , Kanzler v. Nnmelin hingegen in derWeise eine Aenderung, daß, wie bisher, die Leichen solcher Armen , die ohnedie Hinterlassung ter zu ibrer Beerdig -wg e. fordcrlichcn Mittel , und ohnevon Jemand reklamir! zu werden, sterben, zur Anatomie nach Tübingen abgc-licscrl werden, weil cd >onst an Leichnamen snr die Anatomie schlei, wurde.Der Antrag ocS Kanzler« wurde mit 12 gegen 33 Stimmen abgelehnt

währt werden . Wer sür se ne Person oder seine FamiliengUedcr Unter-stntzuiig genießt, ist verpflichtet, für deren Dauer nach dem Maße seiner Kräftediejenigen Arbeiten zu verrichten, welche ihm ontzerhalb oder innerhalb enre«solchen Hauses von Seiten der Arnicnbchördc angewiesen werden." Der zweiteBeschluß tautet in der angenommenen Fassung . „Personen , welche ungeachtetde« Besitzes genügender Mittel auf Grund des gegenwärtig?» GcjetzeS öffent¬liche » rmennnterstühnng erlangt haben , sind rum Ersatz des Empfangenenverpflichtet." Dieser Theil de« Artikels 3 wurde einstimmig angenommen undzwar ohne Debatte.
Stuttgart, 14 . Jan . Di - erste Kammes genehmigte heute

-den  Gesetzentwurf über Erbauung der Eisenbahn Sluttgart -Böb-
! ln,gen Freuden stadt  und einer Murrthalbahn , den Worten „ auf
j Llaalökostttt " beisetzend: „ wenn irg -ud thunlich " , ferner da » Wort- direclen " bei crstcrer Bahn streichend. — Der Entwurf kommt nun»"« LSNSLMLSWK » » . ..>„ I-.» ,,, « »i« k » - ».lim » »- « ,,,, - !.. » m », ,« - !: D>,
Zuschauer, etwa 12,900, vcrhiTten sich sehr ruhig und angemcssen. — Die Be¬amten des exkaistrlicben Hofe« habe» Befehl, den Prinzen mit „Mazcßat an-zureden Cr führt den Ti :cl „Napoleon IV " . Die K iscrin selbst »mimt denTitel „Imperatncc Negente" an.

Entwmfs ansrecht erhalte ». Ucbrigen«,ich, sei dadurch nicht ausgeschlossen, daß das angemessene Begräb-niß von der Anatomie in Tübingen geschehe, wie cS bisher schon erfolgt sei,uns zwar stets mit Aifisteiiz eines Geistlichen. — Zn der Sitzung vom 8.Januar gaben die beiden Frageil d.S ArvangS arbcilotäbigel Unterstützter zurArbeit , sowie die Verpslichmiig zur Wiedcrstatlnng scilcnS der Unteistützten,falls sie zu Bcrmogen kommen, zu längeren Debatten Anlaß , wurden aber _ _ -̂ - -—- - - - ^ ,beide bejahend entschiede». In elfterer Beziehung lautet der Beschluß : „Die ^ Gottesdienste . Sonntag,  den 19. Jan . Borin . ( prco.) : Hr . L er.Itntcrsisitznnz kann geeigneten Faltes, so lange dieselbe in Anspruch gcnom- M ez a cr . — Nichm . (Pred .) : H^ẑ Hklskr̂ G mle .̂ . . . . . ..Ncdlgiri , zedrnchl und verlez! »oa A- elslllze - (H >-zu tzer 3 des UntcrhaltniigSblatt « )
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